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MTTV – Mannschaftsmeisterschaft 2016/17
Rückrunde

Langenthal 1 3. Liga Gr. 4

Vor Rück Total Rang

(PS) Peter Siegenthaler 20 :   7 17 : 10 37 : 17 7. von 47
(DW) Detlef Wieners 16 : 11 18 :   9 34 : 20 10. von 47
(UB) Urs Blunier 15 : 12 12 : 15 27 : 27 20. von 47

PS / DW 7 :   1 6 : 3 13 : 4 1. von 38
DW / UB 0 :   1 0 :   1 29. von 38

Lyss - Langenthal 6 :   4
PS 1,5 DW 1,5 UB 1

Langenthal - Aarberg IV 7 :   3
PS 2,5 DW 3,5 UB 1

Langenthal - Brügg  II 5 :   5
PS 1,0 DW 3,0 UB 1

Port III - Langenthal 5 :   5
PS 2,5 DW 1,5 UB 1

Solothurn  IV - Langenthal 7 :   3
PS 1,0 DW 2,0 UB 0

Grenchen - Langenthal 1 :   9
PS 3,5 DW 3,5 UB 2

Langenthal - Pieterlen  II 7 :   3
PS 2,5 DW 1,5 UB 3

Studen - Langenthal 1 :   9
PS 3,5 DW 3,5 UB 2

Bern  IV - Langenthal 6 :   4
PS 2,0 DW 1,0 UB 1

Schlussrangliste : 18 Spiele

1. Brügg  II 46 Pkt.
1. Langenthal 46
1. Lyss 46
4. Port  III 45
5. Aarberg  IV 43
6. Grenchen 39
7. Pieterlen  II 33
8. Solothurn  IV 32
9. Bern  IV 30

10. Studen 1

Da alle unsere Spieler eine ausgeglichene Rückrunde absolvierten veränderte sich an der Rangliste
gegenüber der Vorrunde fast nichts. Einzig Brügg  II schloss zu Lyss und unserem Team auf. Da
unsere Mannschaft auf den möglichen Aufstieg verzichtet entfielen Entscheidungsspiele um den
Gruppensieg.
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Langenthal II 3. Liga Gr. 3

Vor Rück Total Rang

(UG) Urs Grädel 20 :   4 24 :   3 44 :   7 2. von 46
(RS) Roger Schärer 14 : 13 14 : 13 28 : 26 13. von 46
(FV) Fernando Vila Nova 4 : 23 5 : 22 9 : 45 45. von 46
(CK) Chris Kormann 0 :   3 0 :   3 25. von 46

UG / RS 5 :   3 1. von 39
RS / FV 0 :   1 23. von 39

Port  II - Langenthal  II 7 :   3
UG 2,0 RS 1,0 FV 0

Langenthal  II - Royal Bern  II 5 :   5
UG 3,5 RS 1,5 FV 0

Bern  III - Langenthal II 7 :   3
UG 1,0 RS 2,0 FV 0

Langenthal II - M’buchsee  III 7 :   3
UG 3,5 RS 2,5 FV 1

Langenthal II - H’buchsee  II 5 :   5
UG 3.5 RS 1,5 FV 0

Regio Moossee  II - Langenthal II 2 :   8
UG 3,5 RS 1,5 FV 3

Grauholz - Langenthal II 3 :   7
UG 3,5 RS 2,5 FV 1

Langenthal  II - Wynigen 7 :   3
UG 3,5 RS 2,5 FV 1

Langenthal  II - Burgdorf V 5 :   5
UG 3,5 RS 1,5 FV 0

Schlussrangliste : 18 Spiele

1. Port  II 67 Pkt.
2. Burgdorf  V 48
3. Bern  II 46
4. Royal Bern  II 41
5. Langenthal  II 39
6. Wynigen 33
7. Herzogenbuchsee II 26
8. Münchenbuchsee  III 24
9. Regio Moossee  II 21

10. Grauholz 15

Dank einem souveränen Urs, einem regelmässigen Roger und einem stark gesteigerten Fernando
erreichte unsere Mannschaft den ausgezeichneten 5. Platz. Mit den 21 Punkten der Rückrunde
vermochten sie das vor ihnen liegende Wynigen zu überholen. Mit Urs und Roger stellt unsere
Mannschaft auch das beste Doppel der Saison.
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Langenthal III 4. Liga Gr. 6

Vor Rück Total Rang

(CK) Chris Kormann 13 :   5 15 :   3 28 :   8 3. von 38
(FL) Fritz Luder 7 : 11 12 :   6 19 : 17 12. von 38
(AK) Ali Kavak 0 :   9 0 : 18 0 : 27 38. von 38
(MR) Martin Rudolf 1 :   2 1 :   2 19. von 38
(AL) Andreas Lützenberger 0 :   3 0 :   3 22. von 38
* w.o. 0 :   3 0 :   3

CK /FL 1 :   5 4 : 2 5 :   7 20. von 24

Langenthal III - Kirchberg  II 5 :   5
CK 3,5 FL 1,5 AK 0

H’buchsee  III - Langenthal III 5 :   5
CK 2,5 FL 2,5 AK 0

Langenthal III - Port  VI 5 :   5
CK 2,5 FL 2,5 AK 0

Grauholz  II - Langenthal III 5 :   5
CK 3,0 FL 2,0 AK 0

Langenthal  III - Lyss  III 6 :   4
CK 2,5 FL 3,5 AK 0

Langenthal III - Wynigen  II 5 :   5
CK 3,0 FL 2,0 AK 0

Schlussrangliste : 12 Spiele

1. Kirchberg  II 42 Pkt.
2. Port  VI 33
2. Wynigen  II 33
4. Herzogenbuchsee III 19
5. Langenthal  III 17
6. Lyss  III 13
7. Grauholz  II 11

Eine deutliche Steigerung gegenüber der Vorrunde gelang Langenthal  III : Blieb sie doch als
einzige Langenthaler Mannschaft in der Rückrunde ungeschlagen. Massgeblich daran war die
Steigerung von  Fritz und mir im Doppel. Wie knapp alle Resultate waren, sieht man daran, dass
jedes Mal das Doppel über einen Punkt entschied. Nur gegen Grauholz und Wynigen mussten wir
als Verlierer von der Platte.
Zudem steigerte sich Fritz auch in seiner Einzelbilanz. Leider ohne Sieg blieb Ali in seiner ersten
Saison. Doch eine Steigerung war  in jedem Spiel festzustellen. Nächstes Jahr klapp es sicher.
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Langenthal  IV 5. Liga Gr. 5

Vor Rück Total Rang

(MR) Martin Rudolf 15 :   6 13 :   8 28 : 14 7. von 44
(MG) Markus Gerster 3 : 18 6 : 15 9 : 33 44. von 44
(AL) Andreas Lützenberger 13 :   8 13 :   8 26 : 16 10. von 44

MR /AL 2 :  1 1 :   2 3 :   3 20. von 46
MR/MG 0 :  1 0 :   1 0 :   2 41. von 46
MG/AL 0 :  3 1 :   2 1 :   5 45. von 46

Huttwil - Langenthal  IV 0 : 10
MR 3 MG 3,5 AL 3,5

Langenthal  IV - Grauholz  III 4 :   6
MR 2 MG 1,0 AL 1,0

H‘buchsee  IV - Langenthal  IV 7 :   3
MR 1,0 MG 0 AL 2,0

Langenthal  IV - Wynigen  III 6 :   4
MR 2 MG 1,0 AL 3,0

Burgdorf  IX - Langenthal  IV 7 :   3
MR 1,0 MG 0,0 AL 2

Langenthal  IV - G’affoltern  III 5 :   5
MR 2,5 MG 1 AL 1,5

Kirchberg  III - Langenthal  IV 7 :   3
MR 2,0 MG 0 AL 1,0

Schlussrangliste : 14 Spiele

1. Burgdorf IX 48 Pkt.
2. Grossaffoltern  III 33
3. Herzogenbuchsee  IV 32
4. Grauholz  III 28
5. Langenthal  IV 26
6. Wynigen  III 25
7. Huttwil 17
8. Kirchberg  III 15

Hinter den überlegenen Gruppensieger Burgdorf wurde es knapp um die nächsten Plätze. Unsere
vierte Mannschaft konnte zwar Wynigen überholen, musste sich aber gleichzeitig Grauholz beugen,
so dass es beim 5. Platz wie nach der Vorrunde blieb. Martin und Andreas wiederholten ihre
Leistungen aus der Vorrunde, während Markus sich um 100 % steigerte.
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Langenthal O40 2. Liga

Vor Rück Total Rang
(UG) Urs Grädel 5 :   7 7 :   3 12 : 10 20. von 53
(PS) Peter Siegenthaler 7 :   2 8 :   3 15 :   5 9. von 53
(DW) Detlef Wieners 13 :   5 10 :   9 23 : 14 10. von 53
(UB) Urs Blunier 6 :   9 6 :   3 12 : 12 24. von 53
(CK) Chris Kormann 4 :   5 2 :   6 6 : 11 39. von 53
w.o.     * 0 :   0 6 :   0 6 :   0

UG/DW 1 :   0 1 :   1 2 :   1 9. von 49
UG/RS 1 :   1 1 :   1 23. von 49
UG/UB 0 :   1 0 :   1 27. von 49
PS/DW 1 :   0 3 :   1 4 :   1 2. von 49
PS/RS 0 :   0 1 :   0 1 :   0 11. von 49
DW/UB 0 :   2 0 :   2 46. von 49

Regio Moossee Langenthal 1 :   9
UG 3,5 DW 3,5 CK 2

Langenthal - Köniz * 8 :   2
UG 2 PS 2,5 DW 0,5 w.o.   + 3

Münsingen - Langenthal 10 :   0
PS 3,5 DW 3,5 UB 3

Langenthal - Aarberg 4 :   6
UG 2 DW 1 UB 0 PS  0,5   RS  0,5

Langenthal - Langnau 7 :   3
PS 3,0 DW 1,0 UB 3,

Ostermundigen * - Langenthal 7 :   3
UG 0,0 DW 0,0 CK 0 w.o. + 3

Solothurn  II - Langenthal 7 :   3 -
PS 0,5 DW 2,5 CK 0

Schlussrangliste : 14 Spiele

1. Ostermundigen 48 Pkt.
2. Aarberg 37
3. Langnau 36
4. Langenthal 35
5. Köniz 23
6. Solothurn  II 16
7. Regio Moossee 15
8. Münsingen 14

Fast hätte es gereicht das mögliche Maximum (2. Platz) zu erreichen. Knapp hinter Aarberg und
Langnau wurde der sehr gute 4. Rang erspielt. Trotz dauernd wechselnder Besetzung wurde fast
immer das Möglichste rausgeholt. Einzig im letzten Spiel bot Solothurn das Beste vom Besten auf
um den Abstieg aus eigener Kraft zu verhindern. So blieb in diesem Spiel leider nur ein Punkt für
uns übrig.



6

Statistik und Klubbilanz

Siege Remis Niederlagen Doppel
Gross Klein Klein Gross + -

VR RR VR RR VR RR VR RR VR RR VR RR VR RR

Langenthal 3 2 3 2 1 2 2 3 0 0 4 1 2 2

Langenthal II 2 1 1 3 3 3 1 2 2 0 2 4 1 0

Langenthal III 0 0 1 1 0 5 1 0 4 0 1 4 4 2

Langenthal  IV 1 1 1 1 2 1 2 4 1 0 2 1 3 1

Langenthal O40 3 3 1 1 0 0 2 3 1 0 2 2 0 1

Total 9 7 7 8 6 11 8 12 8 0 11 12 10 6

Steigerung in jeder Hinsicht gegenüber der Vorrunde :
Total holten unsere Aktivmannschaften inklusive O40 86 (VR 77) der möglichen 152 Punkte.
Bessere Bilanz bei den Doppel : 12 x (VR 11) wurde ein zusätzlicher Punkt gewonnen und nur 6 x
(VR 11) einer verschenkt.
Die 38 Spiele wurden gegen 23 verschiedene Klubs ausgetragen. 11 x (VR 9) behielten wir die
Mehrheit der Punkte, 5 x (VR 5) wurde gerecht geteilt und 7 x (VR 9) erwiesen wir uns als zu
grosszügig.



MTTV - Cup

1. Runde

Langenthal – Köniz 5 : 3
8, 7, 6, 5  /  11, 11, 7, 3

Dank einer geschlossenen Mannschaftsleistung konnte das besser klassierte Köniz bezwungen
werden. Vor allem der Sieg von Peter über Philippe (B 11) war ausschlaggebend.

Langenthal  II – Aarberg 1 : 5
5, 5, 3, 3  /  11, 7, 6, 3

Fritz rettete uns vor der zu 0-Niederlage und Fernando forderte Roger Gobet bis zum 8 : 11 im
Entscheidungssatz.

2. Runde

Lyss – Langenthal 1 : 5
5, 5, 5, 3 / 8, 7, 6, 5

Nur das allererste Doppel ging zu 9 im 5. Satz verloren, ansonsten wurden die Spiele sicher
gewonnen.

3. Runde 1/4 - Final

Langenthal – Royal Bern 4 : 5
8, 7, 6, 5  /  10, 6, 5, 3

Drei Spiele gingen im Entscheidungssatz verloren und im 9. Spiel hatte dann Urs Grädel keine
Chance gegen Christian Zosel und verlor 0 : 3.
Somit endete der diesjährige MTTV – Cup in der erhofften 3. Runde, wobei eine Qualifikation für
den Halbfinal durchaus drin gelegen wäre.
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Von unserem Nachwuchs

Suisse Junior Challenge (unlizenzierter Nachwuchs)

Vorrunde MTV

Innerhalb eines Monates spielten unsere drei Junioren ihre 6 Spiele.
Zuerst musste auswärts gegen Royal Bern angetreten werden. Nachdem endlich die Zufahrt zur
Halle gefunden wurde (übliche Brücke wurde umgebaut) galt es nach kurzem Einspielen Ernst :
Nick gewann sein Einzel klar in drei Sätzen, während sich Laurin im 5. Satz unglücklich geschlagen
geben musste. Beim anschliessenden Doppel harmonierten Raphael und Laurin noch nicht ganz
und sie verloren -10, - 9, -9. Die letzten beiden Einzel während dann eine klare Sache für unsere
beiden Spieler, so dass es einen 3 : 2 Sieg ergab.
Die nächsten beiden Spiele konnten in unserer Halle gegen Köniz und Köniz  II gespielt werden.
Nick und Raphael in den Einzel und Raphael und Laurin im Doppel gaben gegen Köniz  II nur einen
Satz ab und siegten deutlich 5 : 0.
Bedeutend enger wurde es gegen Köniz : Nick verlor seinen ersten Satz überhaupt und Laurin
verlor sein zweites Spiel zu 9 im Entscheidungssatz. Trotzdem ein 4 : 1 Sieg.
Dann ging es zur Schlusspoule nach Brügg :
Gegen Burgdorf mit Nick und Raphael ein 4 : 1 ( Niederlage von Raphael zu 10 im 5. Satz)
Gegen Belp mit Nick und Laurin ein klares 5 : 0 (ohne Satzverlust)
Gegen Worb mit Nick und Raphael ebenfalls ein 5 : 0, wobei jeder einen Satz abgab.
Gegen Brügg mit Laurin und Raphael wurde es ein sehr knappes Spiel : Raphael gewann zweimal
im Entscheidungssatz, während Laurin einmal im 5. verlor. Einziges klares Verdikt im Doppel :
Nick und Laurin gewannen 2, 2, 2. Somit noch ein 4 : 1 zum Abschluss.
Damit steht Langenthal als Gruppensieger MTTV fest und ist für den Schweizerfinal vom 18. Juni
In Lancy (GE) qualifiziert.

Bilanz : Rangliste : (Jeder Sieg gab 1 Punkt)
Nick 12 : 0 1. Langenthal 30 Pkt.
Laurin 5 : 3 2. Royal Bern 27
Raphael 7 : 1 3. Brügg 21
Doppel 6 : 1 4. Köniz 17

5. Worb 15
6. Brügg 15
7. Köniz  II 8
8. Burgdorf 7

Final in Lancy

Nach einer über 2 stündigen Fahrt in das etwas abgelegene Lancy bei Genf begann das Abenteuer
SJC – Final für Laurin und Nick mit dem Spiel gegen den TTC Chur. es wurde ein sehr harziges
Spiel : Gingen doch 4 der 5 Spiele über die volle Distanz. Zu unserer Freude stand das Glück
immer auf unserer Seite :  5 : 0 Sieg.
Im nächsten Spiel wartete des CTT Blonay : Hier lief es schon wesentlich besser und es gab einen
weiteren 5 : 0 Sieg.
Danach kam mit dem CTT Lausanne der nächste Gegner aus der Westschweiz.  Hier hatte Laurin
etwas Pech und verlor ein Spiel zu 9 im 5. Satz.
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Da sich aber die restlichen Teams gegenseitig Punkte abnahmen stand die Qualifikation für den
Halbfinal für unsere beiden Jungs bereits fest.
Im letzten Vorrundenspiel wartete mit dem CTT Châtelaine der Vertreter aus Genf selbst.  Auch
hier musste sich Laurin einem Gegner im Entscheidungssatz zu 9 beugen. Wobei er beim Stand
von 2 : 1 Sätzen und 10 : 9 einen einfachen Schmetterball zum Sieg weit hinter den Tisch schlug.
Halbfinal : In den Finalspielen wurde im Gegensatz zur Vorrunde nur gespielt bis ein Team drei
Siege aufwies.  Da sich in der andern Gruppe mit Brügg und Royal Bern die andern Vertreter des
MTTV sich die Spitzenplätze holten musste es zu einem Regionalverbands internen Duell kommen.
Laurin und Nick liessen gegen Royal Bern nichts anbrennen und siegten klar mit 3 : 0. Leider verlor
der TTC Brügg den andern Halbfinal mit 1 : 3 gegen Lausanne, so dass der Schweizermeister nicht
MTTV-intern ausgespielt werden konnte.
Im kleinen Final um Platz 3 und 4 besiegte Brügg Royal Bern mit 3 : 1.
Im Final durften unsere beiden Spieler also noch einmal gegen Lausanne antreten. Da Lausanne
mit vier Spielern angetreten war, bekamen es Nick und Laurin mit andern Einzelspielern als in der
Vorrunde zu tun. Die beiden liessen sich dadurch aber nicht aus der Ruhe bringen und siegten in
drei (Laurin) und vier (Nick) Sätzen. Somit konnte bereits wieder das Doppel zur Entscheidung
führen. In drei, wenn auch knappen, Sätzen holten sich Laurin und Nick den 3. Sieg und damit den
Schweizermeistertitel „Suisse Junior Challenge“ Herzliche Gratulation zum allerersten Titel
für den TTC Langenthal in Sachen Mannschaftsbewerbe.

Gubler school trophy

Lokalrunde Langenthal

Mit 10 Teilnehmern eines der grösseren Felder der letzten Jahre.
Mit 4 Mädchen endlich wieder einmal weibliche Teilnehmerinnen in der Halle.
Bei den U 15 siegte Samira Gautschi vor Sophie Schüpbach.  In der Kategorie U 11 qualifizierte
sich Zilan Kavak und bei den U 9 Zeysan Kavak für den Kantonsfinal.
Bei den Knaben das übliche Bild : Nick Gafner vor Roman Wyss und Baris Kardo (U 13)
Laurin Zaugg vor Raphael Schiltknecht und Lukas Jakob bei den U 15.
Alle sind für den Kantonsfinal vom 7. Mai in Wabern qualifiziert.

Kantonsfinal in Wabern

Leider nur 2 der 10 qualifizierten SpielerInnen am Start. Dafür sorgten Nick Gafner und Laurin
Zaugg für super Resultate : Laurin wurde bei den U 15 unter 14 Spielern ungeschlagen
Kantonsmeister.   Nick tat es ihm gleich : Obschon er in der Gruppe gegen seinen nachmaligen
Finalgegner eine Niederlage einstecken musste, holte er sich anschliessend mit 5 weiteren Siegen
den Titel. Herzliche Gratulation den beiden.
Beide können nun am 11. Juni am Schweizerfinal in Schöftland versuchen auf nationaler Ebene
zuzuschlagen.
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Schweizerfinal in Schöftland

Am 11. Juni war es soweit : Unsere zwei Nachwuchsspieler versuchten sich gegen die nationale
Konkurrenz zu behaupten.
Bei den Knaben 1 (U 15) holte sich Laurin Zaugg in seiner 3er-Gruppe ungeschlagen den Sieg.
Danach hatte er Glück oder Pech : Im 1/8 Final Freilos = schon wieder ein Spiel weniger als die
andern. Im 1/4 Final war dann leider das Turnier mit einer klaren 0 : 3 Niederlage zu Ende.
Dennoch ein ausgezeichneter 5. Schlussrang unter 23 Spielern.
Bei den Knaben 2 (U 13) mit 30 Teilnehmern, hofften alle Supporter auf eine ähnliche Leistung von
Nick wie 2016 als es Bronce gewann.
Es kam noch viel besser : Mit 6 Siegen und einem Satzverhältnis von 18 : 1 qualifizierte er sich für
den Final. Unter den Besiegten waren sogar zwei der sonst so starken Genfer = beide blieben
chancenlos.
Gegen den Kantonsmeister von Zürich geriet Nick in den Sätzen 1 + 2 mit nur je 6 Punkten
deutlich auf die Verliererstrasse. Im 3. Satz bei 5 : 8 musste ich als Coach mit einem Timeout
eingreifen. Glücklicherweise traf ich die richtigen Worte : Mit 9, 9 und 8 holte sich Nick die
nächsten Sätze und krönte sich so zum Gubler school trophy – U 13 Schweizermeister.
Herzliche Gratulation.

Somit kann der TTC Langenthal nach 38 Jahren (Monika Bühler) wieder einen Titel bei den
unlizenzierten feiern.
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Turniere

Tigercup in Burgdorf

Nur zwei Langenthaler am Start : Dabei holte sich Nick Gafner ungeschlagen den Tagessieg. Laurin
Zaugg verlor in der Gruppe gegen den nachmaligen Zweiten und im Halbfinal gegen Nick. Somit
gab es für ihn der ausgezeichnete 3. Schlussrang.

Oberaargauer – trophy in Langenthal

Da unser Turnier einen Tag nach Burgdorf stattfand, hatten wir eine sehr schlechte Beteiligung.
Schade, dass Burgdorf keine Rücksicht auf unser Datum nahm, obschon dieses schon Ende August
bekannt war. Insgesamt waren nur 14 Schüler und eine Schülerin am Start. Nach drei Stunden
intensivem Treiben an den Tischen ergaben sich folgende Ranglisten :

M 1 1. Gautschi Samira K 3 1. Einer Vicco

K 1 1. Zaugg Laurin K 2 1. Gafner Nick
2. Saxer Ursin 2. Gentile Gianluca
3. Bähler Fabrice 3. Schwendener Nicola
4. Wenger Noah 4. Schwendener Gregory
5. Schwendener Gian-Luca 5. Frolik Angelo
6. Stüker Lukas 6. Wyss Roman
7. Jakob Lukas

In der ebenfalls erstellten Gesamtrangliste über alle 4 Kategorien holte sich Nick Gafner vor Laurin
Zaugg und Ursin Saxer den Sieg.

Einen herzlichen Dank den Sponsoren, welche unser Turnier unterstützen.

Migros Aare-Seeland Berner Kantonalbank Langenthal
UBS Langenthal Clientisbank Oberaargau
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Interne Meisterschaft

Aktive

In zwei Fünfergruppen wurde die Vorrunde ausgespielt. Dabei ging es einigermassen den
Klassierungen gemäss zu.

Gruppe  1 : Gruppe  2 :
1. Roger Schärer * Chris Kormann *
2. Urs Blunier * Fernando Vila Nova *
3. Andreas Lützenberger * Ali Kavak *
4. Marco Zingarelli + Walter Bürki +
5. Karl Greiner + Ernst Sommer +

* = Meisterrunde + = Trostrunde

Für die Finalrunden kamen noch verschiedene Spieler zusätzlich in die Halle.
So kämpften Urs Grädel, Detlef Wieners und Hasseb Sheikh noch um den Meistertitel mit. Leider
fehlten aber auch verschiedene Teilnehmer der Vorrunde, so dass schlussendlich  in drei Gruppen
um die Plätze gespielt wurde.
.
Platz   1 – 4
Eindeutiger Sieger wurde Haseeb Sheikh, welcher ungeschlagen blieb. Dafür wurde es auf den
weiteren Plätzen sehr eng : Musste doch bei Punktegleichheit das Satzverhältnis entscheiden.
2. Platz  Urs Grädel   5 : 3 S. 3. Platz  Urs Blunier 5 : 5 4. Platz  Detlef Wieners   3 : 5

Platz   5 – 7
Auch nicht ganz nach Norm verliefen diese Spiele :
5. Platz   Chris Kormann     2 Siege 6. Andreas Lützenberger    1 S.    7. Platz   Ali Kavak  0 S.

Platz   8 – 10
Hier setzte sich eher überraschend Ernst Sommer gegen Walter Bürki und Karl Greiner durch.

Nachwuchs

Seit langem konnte hier in zwei Kategorien gespielt werden.

Bei den Juniorinnen setzte sich Samira Gautschi klar durch, verlor sie doch kein Spiel. Den 2. Platz
konnte sich Zilan Kavak erspielen vor Sophie Schüpbach und Zeishan Kavak, welche als jüngste
Teilnehmerin noch nicht gross Akzente setzen konnte.

Bei den Junioren holte sich erwartungsgemäss Nick Gafner seinen nächsten Titel. Im
entscheidenden Spiel gewann er klar gegen Laurin Zaugg mit 3 : 0 Sätzen. 2. Laurin Zaugg und
3. Platz für Baris Kardo.
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Gesellschaftsspiele

Curlingplausch

Leider dieses Jahr nur drei Teams am Start. Dabei holte sich der TTC Langenthal zum wiederholten
Mal den Sieg. Im separaten Spiel um den Wanderpokal besiegte der TTC Solothurn knapp die
Familie Dennler aus Gunzgen.

Bowling

7 Klubmitglieder versuchten bereits zum 10. Mal in den maximal 20 Schüben so viele Pins wie
möglich zu Fall zu bringen.  Dies gelang in den zwei gespielten Runden Detlef am Beste : Holte er
doch in beiden Runden nicht ganz die Hälfte der möglichen Punkte. Wobei die Pins sich hartnäckig
wehrten : Konnten doch nur 14 Strikes verbucht werden. Viel Pech hatte Samira als einzige
Spielerin am Start : Trotz guten Schüben blieben immer ein bis zwei Pins stehen.

Rangliste :
1. Detlef Wieners 270 Pkt. 5. Ernst Sommer 171
2. Chris Kormann 247 6. Andreas Lützenberger 162
3. Karl Greiner 219 7. Samira Gautschi 95
4. Walter Bürki 180

Bowls

Leider fanden nur drei Klubmitglieder den Weg in die Curlinghalle.  Somit wurde der Abend mit drei
Spielen zu je 6 Ends gespielt.
Knapp vermochte sich Chris Kormann vor Erich Walch und Andreas Lützenberger durchzusetzen.

Resultate :

Erich - Andreas 5 : 2
Andreas - Chris 5 : 6
Erich - Chris 2 : 8

Rangliste :

1. Chris Kormann 4 Pkt. 14 Bowls
2. Erich Walch 2 7
3. Andreas Lützenberger 0 7
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Schlussfazit

Insgesamt nahmen 50 Mitglieder oder Angehörige an den 4 gesellschaftlichen und 7 sportlichen
Anlässen teil. Dabei konnten 138 Teilnahmen verzeichnet werden. Leider nichts Neues an der
Spitze : Es sind immer die gleichen Mitglieder, welche immer oder wenigstens oft teilnehmen und
dadurch automatisch viele Punkte sammeln.

Gesamtrangliste :
1. Chris Kormann 171 Pkt. 11. Samira Gautschi 45
2. Andreas Lützenberger 100 12. Ali Kavak 40
3. Detlef Wieners 85 13. Fernando Vila Nova 39
3. Erich Walch 85 14. Martin Rudolf 36
5. Walter Bürki 65 15. Urs Grädel 34
6. Ernst Sommer 63 16. Peter Siegenthaler 30
7. Karl Greiner 60 17. Haseeb Sheikh 27
8. Urs Blunier 57 18. Marco Zingarelli 25
9. Nick Gafner 56 19. Markus Gerster 24

10. Laurin Zaugg 48 20. Zilan Kavak 23

Nächste Anlässe

23. Juni 51. ordentliche HV (Aktive)
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